
 
 

Arbeitssitzung vom 05.05.2015 im 
Gemeindehaus Colmar-Berg 

Tagungsort: Gemeindehaus Colmar-Berg 

Beginn:  14.00 Uhr 

Ende:  16.00 Uhr 

Teilnehmer: Gast Jacobs   Bürgermeister 

Malou Kasel-Schmit  Schöffin 

Georgette Weber  Schöffin 

  Thomas Ruennenburger Klima-Berater 

  Sandra Floener   Enercoach Beauftragte 

   

 

Top 1: Informationsversammlung 

Der Schöffenrat beschließt, in Zusammenarbeit mit Herrn Thomas Ruennburger am 19.05.2015 eine 

Informationsversammlung für den Gemeinderat, die Verkehrs- und Umweltkommission sowie die 

Baukommission abzuhalten. Hier soll der Klimapakt erklärt werden und Freiwillige gesucht werden 

um das Klimateam zu bilden. 

Außerdem wird der 09.06.2015 festgehalten, um eine ähnliche Veranstaltung für alle Einwohner 

anzuhalten. Auch Sie sollen die Möglichkeit haben, sich zu melden, um Mitglied im Klimateam zu 

werden. 

Top 2: Mobilität 

Es soll eine Liste erstellt werden, welche alle kommunalen Fahrzeuge erfasst, welchen Treibstoff sie 

nutzen, welchen Jahrgang sie haben sowie den jährlichen Verbrauch. 

Alle LKW-Fahrer der Gemeinde werden angemeldet für das Fahrsicherheitstraining, welches auch 

das Ecodrive Training enthält. Darüber hinaus will der Schöffenrat (abhängig vom Preis) 2 Arbeiter 

jährlich zu dem Ecodrive Training schicken.  

Top 3: Neues Fahrzeug 

Die Gemeinde erhält im Moment Angebote für einen neuen John Deere Gator. Um das Angebot zu 

erwietern, wird Herr Gast Jacobs sich ein weiteres Angebot zu einem elektrischen Fahrzeug 

anfragen. 

 

 



 

Top 4: Parkraummanagement 

Es soll eine Bestandsaufnahme alles öffentlicher Parkplätze erstellt werden. Infolgedessen könnte 

eine Analyse und Lösungsvorschläge zur Verbesserung des Parkraummanagements gesucht werden.  

Der Schöffenrat hat erklät, dass ein verbessertes Management im Raum stehe, dass man jedoch 

noch keine optimale Lösung für das Problem gefunden habe. 

Top 5: Hauptachsen 

Zur Übersicht sollen auf einer Karte alle Staatsstraßen markiert werden. Auf derselben Karte könnte 

man dann noch alle Zebrastreifen, Ampeln, Inseln, Spurverengungen, Geländer an der Straße, usw. 

eintragen. 

Auch hier soll diese Bestandsaufnahme zur besseren Analyse helfen, um eventuelle Problemzonen 

zu erkennen, und Verbesserungsvorschläge machen zu können. 

Zusammenfassung der Ergebnisse 

1. Zum 19.05.2015 wird eine Informationsversammlung für den Gemeinderat, die Verkehrs- 

und Umweltkommission und die Baukommission abgehalten. Zum 09.06.2015 wird eine 

ähnliche Veranstaltung für alle Einwohner organisiert. 

2. Alle Gemeinde-LKW-Fahrer werden zum Fahrsicherheitstraining geschickt. 

3. Neue Angebote zu einem neuen Fahrzeug werden angefragt, um eine bessere Entscheidung 

treffen zu können. 

4. Die Bestandsaufnahme alles öffentlicher Parkplätze soll einer Problemanalyse helfen. 

5. Gleiches gilt für die Bestandsaufnahme der Hauptachsen. 


